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Sutterlüty stellt Feuerwerks-Verkauf ein 
Mehr als 50% der Bevölkerung im Ländle bekräftigen Sutterlüty bei dieser 
Entscheidung. 
 
Das Familienunternehmen aus dem Bregenzerwald nimmt die Feuerwerkskörper ab 2020 aus 
dem Sortiment. Dass dies absolut die richtige Entscheidung ist, zeigen aktuelle Umfragen und 
die Rückmeldungen an Sutterlüty.  
 
Eine kürzlich durchgeführte Umfrage von vol.at zeigt, dass mehr als die Hälfte der Vorarlbergerinnen 
und Vorarlberger heuer weniger Raketen und Knallkörper verwenden möchte. Zudem wird, sicher 
auch situationsbedingt, heuer bei über 40% der Bevölkerung im Ländle der Jahreswechsel daheim im 
Kreise der Familie gefeiert. 
 
Argumente, die klar dafür sprechen, dass Sutterlüty mit der Entscheidung, ab heuer keine 
Feuerwerkskörper mehr zu verkaufen, absolut richtig liegt. „Die große Anzahl der Rückmeldungen hat 
uns überrascht und gefreut. Es waren durchwegs positive Mails, Anrufe, Kommentare und Briefe!“, so 
Alexander Kappaurer, Geschäftsführer bei Sutterlüty 
 
Das Traditionsunternehmen informierte letzte Woche darüber, dass die Entscheidung die letzten 
Jahre immer wieder vertagt wurde. Grund dafür waren Bedenken wegen möglicher Auswirkungen auf 
die Frequenz im wichtigsten Monat des Jahres. Ein Frequenzverlust im hart umkämpften 
Wettbewerbsumfeld hätte Auswirkungen auf die 700 Teammitglieder und die regionalen Partner und 
dies wollte man vermeiden. Mittlerweile ist ein starkes Umdenken in der Bevölkerung spürbar und die 
Entscheidung fiel ganz klar zugunsten von Klimaschutz, Tierwohl und Sicherheit. 
 
Den Stopp des Verkaufs der Feuerwerksartikel wurde bei Sutterlüty schon Anfang des Jahres in die 
Wege geleitet. Um Feuerwerkskörper verkaufen zu dürfen, gibt es eine Vielzahl an Punkten, die 
organisiert werden müssen. Alleine die jährlichen Genehmigungsverfahren durch die BH, die 
Bestellung der Ware, die Sicherheit, die Koordination und vor allem die wichtigen Schulungen der 
Teammitglieder - all diese Themen müssen Monate im Voraus abgestimmt werden. 
 
„Wir hoffen, die Vorarlbergerinnen und Vorarlberger genießen den Jahreswechsel mit regionalen 
Köstlichkeiten zuhause – ein Feuerwerk am Gaumen ist doch mindestens so spannend.“, so Jürgen 
Sutterlüty abschließend. 
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